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ich auch von dem obgenanten mynem gnedigen Herren oder ſinen Er -

ben empfahen , glich als von dieſen vorgeſchrieben Gutern hievor ge -

ſchrieben ſtet , one alle Geverde . Und daz zu Urkunde ſo han ich

myn eygen Inſigel gehenckt an dieſen Brieff , der geben iſt ufl Donrſtag

nach ſant Matheus Tag des heiligen Apoſteln und Evangeliſten des Jars

als man zalte von Criſti geburte vierzehenhundert driſsig und fünff Jare .

S

LITTERÆEF REVERSALES , QGQUIBUS EGO CoMEs

rURSTENBERG . FATETUR NOVAM FfuRSTENBERGAM

ET ALIA SIBI A IACOBO MARCH . BAPD . cOILIIATA

IN FEUDUM .

KNNO NMCOCECKAEXV .

Ex Tabulario Badenſi .

ch Graue EGEN von Fürſtenberg bekenne und tun kunt öffentli -

chen mit diſem Brieffe daz Ich mich mit dem Hochgebornen Für -

ſten vnd Herren , Herrn Jacoben Marggrauen zu Baden &c . mynem

Iieben Herren früntlichen vereynet han vnd vmb beſundere gnade vn

fruntſchafft die ich an Im manigfeltiglichen empfunden han vberkomen

bin alſo daz ich fur mich vnd alle myne erben mit geheiſſe willen vnd

wiſſen der wolgebornen Graue Heinrichs von F ürſtenberg des Eltern
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myns lieben Bruders vnd graue Heinrichs von Fürſtenberg dez jüngern

graue Conrats ſeligen Sun myns lieben Vettern von dem obgenanten

mynem Herren dem Marggraue nuwe Fürſtenberg das Sloſs vnd Lof -

fingen daz Dorff mit allen Iren Nutzen , Rechten vnd Zugehörungen

zu einem rechten Manlehen nach manlehens Recht vff diſen hutigen

Tag als datum diſs Briffs geſchriben ſtet , empfangen han vnd habe Im

darüber gehuldet globt vnd geſworn Im ſinen erben vnd ſiner marg -

graffschafft getruwe vnd holt zu ſinde ſinen ſchaden zu warnen , ſinen

fromen zu werben vnd allez daz zu tund das ein man ſinem Herren

von ſins manlehens Wegen billichen vnd von Rechts wegen gebunden

iſt zu tund one alle geuerde . Auch ſol daſſelbe Sloſs nuwe Fürſten -

berg dem vorgenanten mynem Herren vnd allen ſinen Erben offen ſin ,

alſo daz ſie ſich daruſs vnd darjnn azu allen iren nöten vnd ſachen wider

menglichen vſsgenomen die Graueſchafft zu Fürſtenberg vnd vns vnd

vnſere erben weren vnd behelffen mögend , als dicke ſie wollend one

myn vnd myner erben vnd eins yeglichen von vnſsern Wegen Hinder -

niſſe vnd widerrede one alle geuerde . Vnd der vorgeſchriben Dinge

aller zu warem Vrkunde , So han ich graue Egen von Fürſtenberg ob -

genant myn eigen Inſigel gehenckt an diſen Briefl . Vnd wir graue

Heinrich von Fürſtenberg der Elter vnd grafe Heinrich von Fürſtenberg

der jünger graue Conrats ſeligen Sun bekennen vnd tun kunt offenbare

mit diſem Briefſe das diſe vorgeſchriben ſachen , puncten vnd artickele

Wie die von vns vnd dem obgenanten Grafe Egen von Fürſtenberg vn⸗ -

ſerm Bruder vnd Vettern dauor geſchriben ſtend von vnſerm geheiſſe

vnd mit vnſerm guten willen , wiſſen vnd Verhengniſſe durchgangen

vnd geſcheen ſint ynd vnſern willen vnd verhengniſſe darzu getan vnd
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gegeben haben , In alle die wiſse als vorgeſchriben ſtet . Vnd dez alles

zu warem Urkunde So hat vnſser yeglicher ſin eigen Inſigel auch ge -

henckt an diſen Brieff der geben iſt uff aller Heiligen Tag des Jars als
D 8 8

man zalte von Criſti Geburte duſent vierhundert dryſſig vnd fünff Jare .

CCCLXXIX .

EXCERPTA EX PACE CASTRENSICRUCENACENSI .

ANN O L

Ex Originali .

W. JAcos von Gottes Gnaden Marggraff zu Baden , und Graffe

zu Sponheim , und Wir Friederich Grave zu Veldentz vnd 2u

Sponheim verjihen Es iſt auch beredt , Waſs von

unſerm Vettern von Sponheim ſeeligen oder ſeinen Vorderen , Schloſ -

ſe , Dörffere , Gülte , Zinnſe , Manngeld oder anders verſezt wäre ,

daran ihne oder ihren Erben Wiederloſunge , oder Wiederkauff behal -

ten ſeynd , daſs wir die vorgenannten Herren oder unſere Erben iſol -

ches gar oder eins Theils , wie uns das dann bequemlichen oder gefüg -

lichſten iſt , ſammentlichen miteinander zu uns löſen ſollen und wol⸗

len , ſo wir das erſt gethun mögen in rechter Gemeinſchaft dann für

baſser zu nieſend und zu habend glich den andern Schloſſen , Städten ,

und Zugehörungen , welcher aber unter uns oder unſern Erben ſolche

Wie derlöſunge und Wiederkauffe nit thun wolte , oder mochte , ſo der

ander das an Ihne geſonnen hätte ; So ſoll und mag der ander unter
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